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DSV Green

100% - R0  G135  B124

70% - R57  G172  B157

30% - R187  G220  B213

Orange

100% - R251  G186  B0

70% - R252  G207  B77

30% - R254  G234  B178

Deep Black

100% - R0  G0  B0

90% - R66  G66  B66

70% - R111  G111  B111

10% - R233  G243  B241

10% - R255  G248  B230

Brown

100% - R165  G106  B1

70% - R192  G151  B77

30% - R228  G210  B179

10% - R246  G240  B230

30% - R198  G198  B198

10% - R237  G237  B237

5% - R246  G246  B246

Die hier genannten Sorteninformationen, Empfehlungen und Darstellungen erfolgen nach bestem Wissen und Gewissen, aber ohne 

Gewähr auf Vollständigkeit und Richtigkeit. Mischungszusammensetzungen können sich bei Nichtverfügbarkeit einzelner Sorten ändern. 

Die winterharten Gräserarten Wiesenschwingel,

Lieschgras, Knaulgras und Wiesenrispe machen diese

Mischung robust, während mit Rot- und Weißklee

zusätzliche N-Fixierung und Proteinertrag erzielt werden

kann. Das späte Deutsche Weidelgras erhöht die

Energiedichte im Futter. Die Leguminosen sind mit der

DSV DynaSeed LegumeMaxx Behandlung ausgestattet,

wodurch die Stickstofffixierung, Wurzelentwicklung und

somit der Ertrag nachweislich maßgeblich verbessert

werden.

✓ Hoher Anteil an Wiesenschwingel 

und Lieschgras für Winterhärte, 

Deutsches Weidelgras mit 

Mooreignung

✓ Gute Erträge und Qualität durch 

hohen Anteil Deutsches 

Weidelgras

✓ Wiesenrispe für gute Narbendichte

Zusammensetzung

Deutsches Weidelgras (spät)30 %

COUNTRY 

GRÜNLAND 2012

Ertragsmischung für mittlere bis gute Standorte

Dauerwiese

Hurricane, Valerio

Wiesenlieschgras20 % Aturo

Wiesenschwingel20 % Batlas

Wiesenrispe10 % Liblue

Deutsches Weidelgras (früh)5 % Watson

Knaulgras5 % Revolin

Weißklee5 % Bianca, Liflex

Rotklee5 % Harmonie, Milvus, Taifun

Trocken

Normal

Feucht

+ +

Moor

Höhenlage

Weide

Mähweide

Schnitt

+ + +

+ + +

+ +

+ + +

+ + +

+ +

+

+

Standorte & Nutzung

+++ = besonders geeignet | ++ = geeignet | + = bedingt geeignet | - = nicht geeignet

Nutzungshäufigkeit: 3 – 4 Nutzungen pro Jahr

Aussaatstärke: 35 – 40 kg/ha bei Neuansaat, 20 – 25 kg/ha bei

Durchsaat (nur bei hohen Lückenanteilen)

Stand: 7/2026


	Folie 17

